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Die Ärztekasse ist keine Tankstelle

Wenn wieder einmal die orange Lampe bei 

der Tankanzeige leuchtet, steuere ich einfach 

die nächste Tankstelle an. Die Marke ist mir 

egal und die Preise sind sowieso überall 

nahezu identisch. Entscheidend ist einzig die 

spontane Verfügbarkeit. Zum Glück hat die 

Ärztekasse eine andere, we sentlich innigere 

Beziehung zu ihren Kunden. Die Ärztekasse 

versteht sich nicht als blosser Lieferant von 

Dienstleistungen, sondern als Teil des Praxis-

teams. Uns ist es nicht egal, was für Sorgen 

die Ärztinnen und Ärzte in der Schweiz be-

drücken. Diese Anteilnahme beginnt bereits 

vor der Eröffnung der eigenen Praxis und en-

det nicht mit der Pensionierung. Aus diesem 

Grund arbeitet die Ärztekasse mit Organisa-

 tionen zusammen, welche die eigene Dienst-   

  leis tungspalette sinnvoll ergänzen und 

wert     volle Synergien entstehen lassen. Zum 

Beispiel sind unsere bevorzugten Partner der 

MEDISERVICE VSAO-ASMAC für die Jungen 

und PRAX SUISSE für die gereiften Ärztinnen 

und Ärzte.

Wolfgang Schibler

Direktor

Editorial

PRAXSUISSE: Ein Jahr – ein Rückblick

PRAXSUISSE, der Schweizer 
PraxenMarkt, hat die Startphase 
erfolgreich abgeschlossen.

Rainer Lentes, ACADEMIX Consult AG
 

 Der Traum von der eigenen Praxis ist wohl 

so alt wie die Medizin selbst. Doch zu keiner 

Zeit, so scheint es, war es schwieriger, diesen 

Traum erfolgreich umzusetzen, als heute. Das 

ist zumindest der Eindruck, den zahlreiche 

Ärztinnen und Ärzte bei ihrer Praxisübergabe, 

aber auch Praxisübernahme gewinnen. Denn 

die Suche nach geeigneten Angeboten oder 

Interessenten hat oft rein gar nichts Traum-

haftes an sich und nur die reine Geduld wird 

selten belohnt. Mit der richtigen Planung 

und einem wohldurchdachten Suchprozess 

hingegen ist der erfolgreiche Beginn der 

Selbständigkeit oder der Übergang in einen 

abgesicherten dritten Lebensabschnitt ein-

fach leichter. Mit PRAXSUISSE bietet sich ein 

zeitgemässes Instrument um die Suche effek-

tiv, schnell und sicher zu gestalten. 

Der Beginn einer Idee

Nicht nur die Gründung/Übernahme der eige-

nen Praxis sind wesentliche Meilensteine der 

berufl ichen Selbstständigkeit als Mediziner. 

Ge rade auch die Praxisübergabe ist von einer 

derart zentralen Bedeutung, dass diesem The-

ma regelmässig ganze Sonderseiten in medizi-

nischen Fachzeitschriften gewidmet werden. 

Die Ärztekasse, der Mediservice VSAO-ASMAC 

und die ACADEMIX Consult AG beschlossen 

2005, nicht nur über Chancen und Risiken zu 

informieren, sondern aktiv zu werden. Aus 

dieser Idee entstand das Kooperationsprojekt 

PRAXSUISSE, der Schweizer PraxenMarkt.

Den Einstieg erleichtern

MEDISERVICE VSAO-ASMAC ist die Non-

Profi t-Dienstleistungsorganisation für As- 

sis tenz-, Ober-, Spital-, Praxisärztinnen 

und -ärzte sowie für Medizinstudierende. 

Der Verein bezweckt die Wahrung der 

In  teressen seiner Mitglieder, des VSAO 

Schweiz und dessen Sektionen. Ziel ist 

es, den über 15‘000 Mitgliedern exklusive 

Dienstleistungen und attraktive Produkte 

zur Verfügung zu stellen. Für MEDISER-

VICE VSAO-ASMAC ist PRAXSUISSE ein 

wei teres attraktives Angebot, welches 

den jungen Ärztinnen und Ärzten zu einem 

guten Start in die selbstständige Erwerbs-

tätigkeit verhelfen soll.



Fortbildung für Grundversorger 
(GlaxoSmithKline AG)
PrimaryCareAccademy

01./02.03.2007 
Veranstaltungsort: 
Gottlieb Duttweiler Institut, Rüschlikon
Information über www.glaxosmithkline.ch
oder Tel. 031 862 21 11

Offi zieller Fort- und 
Weiterbildungskurs SGIM

22.03.2007
Schaffhausen
«Abwägen von Nutzen und Schaden»
Information und Anmeldung über 
www.sgim.ch 
oder Tel. 041 748 76 00

FMH-Praxiscomputer-Workshop

29.03.2007 
Zürich
Information und Anmeldung über 
www.fmhservices.ch 
oder Tel. 041 921 05 86

Fortbildung für Grundversorger 
(GlaxoSmithKline AG)
PrimaryCareAccademy

29./30.03.2007
Verantstaltungsort: Radisson SAS Hotel, Luzern
Information über www.glaxosmithkline.ch
oder Tel. 031 862 21 11

Täglich aktuell:

Nachrichten aus dem Gesundheitswesen 
und viele weitere, nützliche Informationen:

www.aerztekasse.ch

Auf dem Internetnetportal fi nden Anbieter und 

Suchende schnell, sicher und kosten- wie auch 

provisionsfrei zueinander. Reputation und Er-

fahrung der Kooperationspartner bürgen für 

höchstmögliche Professionalität, Transparenz, 

aber auch strikte Vertraulichkeit. Darüber hi-

naus bietet die Seite zahlreiche praxisrelevante 

Inhalte und ausgesuchte Dienstleistungen, die 

das «Unternehmen Praxis» sinnvoll unterstüt-

zen. Seit ihrem Bestehen konnte das Portal über 

375‘000 Zugriffe (973 pro Tag) verzeichnen. Der-

zeit sind 136 Praxen zur Übergabe und rund 356 

Praxisgesuche abrufbar. Im Frühjahr 2007 wird 

PRAXSUISSE auch die Ziele von Medizinern in 

der Romandie unterstützen.

Ende gut, alles gut

Die Übergabe der eigenen Praxis ist das zen-

trale Projekt, das einem wohlverdienten Ru-

hestand vorausgeht. Die wichtigste Grundvo-

raussetzung, um dieses Vorhaben erfolgreich 

zu realisieren, ist natürlich ein geeigneter 

Praxisnachfolger. Die Suche nach möglichen 

Interessenten hat daher eine gewisse Priorität 

und sollte rechtzeitig sowie mit Nachdruck er-

folgen. Das belegen auch die aktuellen FMH-

Statistiken, nach denen allein in den nächsten 

zwei Jahren etwa 2‘500 Praxen zur Übergabe 

angeboten werden.  

In einem Interview befragten wir Frau Dr. med. 

Gertrud Lemaire, Effretikon (ZH), die wie zahl-

reiche andere Kollegen über PRAXSUISSE ih-

ren Nachfolger für Mitte 2007 gefunden hat.  

Nachdem ihre ersten Übergabeversuche fehl-

schlugen, entschloss sie sich auf PRAX SUISSE 

ein professionelles Angebot abzugeben. Nach 

der Freischaltung stiess sie sofort auf 13 po-

tentielle Interessenten, von denen sich zwei 

schnell als sympathische Kandidaten heraus-

kristallisierten und bei denen sie das gute 

Gefühl hatte, dass ihre Praxis in ihrem Sinne 

weitergeführt wird. Frau Lemaire rät aus ihrer 

Erfahrung sich frühzeitig mit der Praxisüberga-

be zu befassen, realistische Ziele zu defi nieren 

und gleichzeitig darüber nachzudenken, wel-

chen Beschäftigungen und Zielen man nach 

der Praxistätigkeit nachgehen möchte.

Das ausführliche Interview mit Frau Dr. med. 

Gertrud Lemaire sowie weitere Informationen 

und Dienstleistungen zur erfolgreichen Praxis-

übergabe fi nden Sie unter www.praxsuisse.ch 

Nicht im Regen stehen lassen

Die Ärztekasse will ihre langjährigen, treu-

en Kundinnen und Kunden am Ende der Er-

werbstätigkeit nicht mit dem Problem der 

Nachfolgeregelung alleine lassen. Muss 

eine Praxis mangels geeignetem Nachfol-

ger liquidiert werden, werden gleichzeitig 

viele auch immaterielle Werte vernichtet. 

Deshalb hat sich die Ärztekasse nach einem 

seriösen und leistungsfähigen Partner im 

Bereich der Praxisvermittlung umgeschaut 

und in PRAXSUISSE gefunden. Die grosse 

Nachfrage zeigt, dass diese Dienstleistung 

einem grossen Bedürfnis entspricht.

www.praxsuisse.ch
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